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12.5.2010 17:00 Uhr Erster Sportabzeichen-Abnahme-

termin am NGN
25. - 30.5.2010 Übungsleiter-Lehrgang in Münster-

schwarzach
11.7.2010 Heinrichsfest in Bamberg
18.7.2010 10:00 Uhr Familiengottesdienst am Falke-

platz
25.7.2010 10:00 Uhr Sportabzeichen Familientag

Glückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum GeburtstagGlückwünsche zum Geburtstag
50 Jahre

Dagmar Bier 18.5.60

60 Jahre

Anton Absenger 30.4.50
Helmut Melichar   7.5.50
Helmut Schmidt 15.6.50

75 Jahre

Ingeborg Stumpf 22.6.35

85 Jahre

Gunda Gradl 15.6.25

65 Jahre

Egon Born   7.5.45

70 Jahre

Franziska Modschiedler   1.4.40
Agnes Funke   3.4.40
Werner Klieber 27.4.40
Bärbel Gumann   8.5.40
Helga Vollmer 10.5.40
Anni Zeh 23.5.40
Hildegard Götz   5.6.40

 Glückwünsche zum Nachwuchs Glückwünsche zum Nachwuchs Glückwünsche zum Nachwuchs Glückwünsche zum Nachwuchs Glückwünsche zum Nachwuchs
Imke und Christian List

zum Sohn Fabian
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 FALKE NÜRNBERG E.V.
Mitglied des BLSV und des Hauptverbandes der Deutschen Jugendkraft Düsseldorf  e.V.

Sportplatz und Vereinshaus:
Sudetendeutsche Str. 60, 90480 Nürnberg,

Telefon 40 97 846 ,  Fax 40 87 07 01
Internet: http://www.djk-falke.de, E-Mail: info@djk-falke.de

Bürozeiten: Donnerstag 18 - 20 Uhr

Bankverbindung: Liga Bank Regensburg  (BLZ 750 903 00) Konto-Nr. 105 121 086

Monatliche Beitragssätze: Erwachsene (aktiv / passiv): 10,- EUR / 6,- EUR
Jugendliche bis 18 Jahre, Rentner,
Azubis, Schüler und Studenten: 6,- EUR
Kinder bis 14 Jahre: 5,- EUR
Familienbeitrag ab 2 Personen: 17,- EUR

Bei Kündigung der Mitgliedschaft muss der Beitrag bis zum Jahresende bezahlt werden.

zu Beginn meiner Ausführungen darf ich Ihnen mitteilen, dass der Mitgliederstand der
DJK Falke nahezu konstant geblieben ist. Dies soll uns jedoch nicht davon abhalten, auf
Mitgliederwerbung zu gehen. Nur eine starke Mitgliederzahl kann das Überleben des
Vereins garantieren. Weitere Gespräche mit dem TV Glaishammer sind derzeit noch im
Gange. Dazu wird jedoch Manfred Jung separat Stellung nehmen.

Lassen Sie mich nun auf Ereignisse des letzten Jahres eingehen:

Die Veranstaltungen des Gesamtvereins waren mit Ausnahme des Faschingsballes sehr
gut besucht, und wir haben uns deshalb überlegt, ob wir aufgrund des Defizits, das wir
mit dem Faschingsball der Erwachsenen gemacht haben, diese Veranstaltung absagen.
Jedoch im Hinblick auf den gut besuchten Kinderfasching haben wir davon Abstand
genommen und wollen beide Faschingsbälle auch im Jahre 2011 wieder durchführen.
Als Termin ist der 19. und 20. Februar geplant. Ich hoffe und wünsche, dass durch
Propaganda und Mitnahme von Bekannten unser Faschingsball auch im nächsten Jahr
wieder schwarze Zahlen bringen kann.

Trotz des widrigen Wetters war der Gottesdienst auf dem Falke Platz am 19.Juli 2009
wieder sehr gut besucht, und ich danke allen, die mitgewirkt haben, diesen Gottesdienst
zu gestalten, noch einmal sehr herzlich.

Bericht des ersten Vorsitzenden der DJK Falke
zur 79. Jahreshauptversammlung am 12.3.2010

L iebe Mitglieder der DJK Falke,
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Bericht des 1. Vorsitzenden zur Jahreshauptversammlung

Die Adventfeier im Falke Saal wurde von den Mitgliedern sehr gut angenommen und von
den Interpreten sehr schön gestaltet. Dank ergeht an alle, nicht zuletzt an den Flötenkreis
der Pfarrei St. Stefan für die musikalische Begleitung. Der Flötenkreis von St. Stefan hat
bereits seine Zusage für die Adventfeier am 10.12.2010 gegeben.
Die weiter geplanten Veranstaltungen des Gesamtvereins werden Ihnen rechtzeitig
bekannt gegeben.

Lassen Sie mich nun zu kurzen Personalien kommen:

Unser Platzwart Jürgen Bier hat mit Wirkung zum 28. Februar 2010 seine Arbeit
aufgekündigt und wir haben bereits einen adäquaten Ersatz für ihn gefunden. Diese
Tätigkeit wird Frau Petra Kokl ab dem 1. März übernehmen.

In beiderseitigem Einvernehmen gibt der Wirt Stefan Ntallas die Gaststätte zum 30.6.2010
auf.

Unsere Kassiererin Frau Ina Endres hat auch während des Jahres aus gesundheitlichen
Gründen ihr Amt niedergelegt, und ich bin froh, dass Herr Berthold Söder dieses Amt
übernommen hat. Frau Ina Endres sei hiermit sehr herzlich für ihr immenses Engagement
gedankt. Weitere Dankeshymnen hat sie sich verbeten; und ich möchte es somit mit
einem ganz, ganz herzlichen Dankeschön bewenden lassen.

Über die finanziellen Gegebenheiten des Vereines wird unser neuer Hauptkassier Berthold
Söder genauer eingehen. Es sei mir lediglich gestattet, darauf hinzuweisen, dass uns
durch Gespräche mit der Erzbischöflichen Finanzkammer in Bamberg  das Restdarlehen
von 16.000 EUR erlassen und uns ein Zuschuss über den DLK Diözesan Verband von
5.000 EUR zur Verfügung gestellt wurde, u. z.  für die Baumaßnahmen, die wir in den
letzten Jahren auf unserem Gelände durchgeführt haben. Ohne diese Überstützung wäre
manche Arbeit nicht möglich gewesen.

Sie, liebe Mitglieder, bitte ich herzlich, alles in Ihrer Macht Stehende zu tun, um uns in der
Vereinsarbeit zu unterstützen, sei es durch gute Ratschläge und besser noch durch
Taten.
Arbeit gibt es genügend, und die Kosten laufen uns bei Fremdvergabe von Aufträgen
davon.
Es ist uns bisher gelungen, durch sehr gutes Wirtschaften Defizite zu vermeiden. Andere
Vereine in Nürnberg stehen derzeit in der Insolvenz oder vor dem Konkurs. In diese Reihe
möchten wir uns auf keinen Fall einreihen, und ich bitte Sie deshalb sehr herzlich um Ihre
Unterstützung.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle meine Mitarbeiter in der Verwaltung, die
Übungsleiter und sonstige Unterstützer. Ohne ihre tatkräftige Hilfe wäre manches nicht
möglich gewesen. Ihnen wünsche ich eine gute Zukunft bei der DJK Falke.

Andreas Reindl, 1. Vorsitzender
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Protokoll der 79. Jahreshauptversammlung
der DJK Falke Nürnberg e.V. am 12. März 2010

Ort: Vereinshaus, Sudetendeutsche Str. 60,  90480 Nürnberg
Anwesende: 59 stimmberechtigte Mitglieder laut Anwesenheitsliste
Sitzungsbeginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Ehrungen
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
4. Bericht des 1.Vorsitzenden, des Kassiers und der Revisoren
5. Kurzberichte der Abteilungen
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Fusion mit dem TV Glaishammer
9. Behandlung eingegangener Anträge

Zu Punkt 1 (Eröffnung und Begrüßung):
Der 1. Vorsitzende Andreas Reindl eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr und begrüßt die
Anwesenden. Besonders begrüßt er unser Ehrenmitglied Dr. Otto Reiser, sowie Karin
Weber und Wolfgang Ostermeier vom Vorstand des TVG. Herr Reindl bittet die
Versammelten, sich von den Plätzen zu erheben und unserer Verstorbenen zu gedenken.
Das sind: Hilde Buchner, Manfred List und Pater Karl Hofer S.J.Herr Reindl erklärt, dass
die Jahreshauptversammlung durch die Ankündigung i. d. Vereinsnachrichten Nr. 205
Heft 1/10 ordnungsgemäß einberufen wurde. Gegen die vorgeschlagene Tagesordnung
werden keine Einwände erhoben. Nun übergibt Herr Reindl die Leitung der Versammlung
an den 2. Vorsitzenden Wolfgang Rozsypal.

Zu Punkt 2 (Ehrungen):
Für 25-jährige Mitgliedschaft erhalten die Ehrenurkunden der DJK und des Vereins, die
Treuenadeln der DJK in Silber, Jutta Lutz und Peter Scheiderer.
Für 40-jährige Mitgliedschaft erhalten die Ehrenurkunden der DJK und des Vereins, die
Treuenadeln der DJK in Gold, Martina D’Orfeo, Christa Rozsypal und Günter Kleemann.
Für 50-jährige Mitgliedschaft erhalten die Ehrenurkunden der DJK und des Vereins, die
Treuenadeln der DJK in Gold, Gerda Fiederer, Marianne Moosburger, Hans Bischofsberger,
Hans Freiberger, Karl Karch, Gerhard Osterrieder, Richard Willanzheimer und Jochen
Landgraf.
Für 60-jährige Mitgliedschaft wird geehrt Erna Bauer. Frau Hilde Götz wird für ihre
Verdienste vom DJK-Sportverband – Bamberg mit dem Sportehrenzeichen in Silber geehrt.

Zu Punkt 3 (Genehmigung des Protokolls der letzten Jahershaupversammlung):
Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung  wurde in den Vereinsnachrichten 2/
09 Nr. 202 abgedruckt und Abschriften  davon wurden zur Einsichtnahme verteilt. Gegen
die Abfassung des Protokolls werden keine Einwände erhoben.

Zu Punkt 4 Bericht des 1. Vorsitzenden:
Die Mitgliederzahl ist seit dem Vorjahr nahezu konstant geblieben. Trotz eines Defizits
sollen unsere beiden Faschingsbälle wieder stattfinden und zwar am 19. und 20. Februar
2011. Petra Kokl wird ab 1.3.2010 das Amt des Platzwartes antreten. In beiderseitigem
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Protokoll der Jahreshauptversammlung

Einvernehmen gibt der Wirt Stefan Ntallas die Gaststätte zum 30.6.2010 auf. Unser
Familiengottesdienst und auch die Adventfeier waren gut besucht. Die Kassiererin Frau
Ina Endres hat ihr Amt niedergelegt. Für ihr immenses Engagement ergeht an sie herzlicher
Dank. Den Posten hat Herr Berthold Söder übernommen. Herr Reindl konnte erreichen,
dass uns von Bamberg das Darlehen von 16.000 EUR erlassen und zudem ein Zuschuss
für unsere letzten Baumaßnahmen von 5.000 EUR zur Verfügung gestellt wurde. Herr
Reindl bittet alle Mitglieder den Verein mit Rat und Tat zu unterstützen und dankt allen, die
dies bisher getan haben.
Bericht des Kassiers:
Herr Söder bedankt sich bei allen, die ihm geholfen haben, sich rasch in sein neues Amt
einzuarbeiten. Dank des Zuschusses der Erzdiözese Bamberg konnten wir mit einem
satten Plus abschließen. Ferner hat uns Bamberg das Restdarlehen erlassen. Trotzdem
wird jedes Mitglied aufgefordert, mit den Ressourcen des Vereines schonend umzugehen;
z.B. unnütze Brenndauer der Flutlichtanlagen zu vermeiden.

Einnahmen Ausgaben

Ideeller Bereich

3000 Beiträge 44.900,00 2010 Geschäftsausstattung,
3210 Spenden 1.475,00 Büromaterial 320,66
3300 Zuschüsse von Verbänden 15.450,93 2040 Kontogebühren 2,50
3310 sonstige Zuschüsse 120,00 2050 sonstige Kosten 3.618,78
5050 Teilnehmer- u. Kursgebühren 1.098,00 4030 Verwaltungskosten - 3,48

4110 Budgetzahlungen 6.681,00
4140 Strom, Gas, Wasser,

Heizung 5.123,28
4150 Reparaturen, Instand-

haltung, Sportplatz 4.288,68
4210 Personalkosten, Trainer 9.077,75
4211 Sozialabgaben Platzwart etc. 1.174,14
4220 Kosten für Übungsleiter 20,00
4230 Platzwart, Gehalt 3.520,00
4250 sonstige Kosten des

Spielbetriebes 4.371,31
4270 Benutzergebühr Sportpl. etc. 1.077,17
4800 Abgaben an Landessportv. /

Fachverband 6.115,86
4840 Geschenke, Jubiläen,

Ehrungen 757,50
4880 Druckkosten 2.047,99
5720 Hallengebühren 3.677,18
6040 Versicherungen 1.194,35
6130 Pacht St. Kunigund 401,18
6230 Grundabgaben 6.895,72
6490 Telefon 694,11
6491 Porto 1.012,08

Summe Ideeler Bereich 63.043,93 Summe Ideeler Bereich 62.071,24
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Protokoll der Jahreshauptversammlung

Zweckbetriebe

5100 Sonst. Einn. aus  Veranst. 917,75 4050 Fahrkosten 1.735,00
4860 gesellige Veranstaltungen

ohne Einnahmen 332,00

Summe Zweckbetriebe 917,75 Summe Zweckbetriebe 2.067,00

Vermögensverwaltung

3620 Zinserträge 378,52 6150 Reparaturen, Instandhaltung 22.435,79
7020 Mieteinnahmen, Wirtepacht 21.149,96
7100 Garagenmiete 3.150,00
7600 Bandenwerbung 200,00
7620 Inserate 2.655,00
7703 Erlöse aus Kegelbahnen 880,30

Summe Vermögensverwaltung 28.413,78 Summe Vermögensverwaltung 22.435,79

Forderungen Verbindlichkeiten

nicht bezahlte Mitgliedsbeiträge 841,00 BLSV 8.580,00
Gaststättenvermietung 1.415,93

Summe Forderungen 2.256,93 Summe Verbindlichkeiten 8.580,00

Bestände

1000 Kasse I 1.016,37
1001 Kasse II 460,90
1240 Liga Bank 105121086 2.656,17
1230 Liga Bank 5121086 11.814,20
1260 Liga Bank 5505121086

Rücklagenkonto 15.151,44
521 Liga Bank 7045121086

zweckgebundene Rücklagen 42.936,34

Summe Bestände 74.035,42

Bericht der Revisoren:
Am 4.3.2010 haben Manfred Röhrig und Peter Wittmann im Geschäftszimmer des
Vereinsheimes in Anwesenheit des Hauptkassiers Berthold Söder die Revision für das
Jahr 2009 durchgeführt. Die Prüfung erstreckte sich insbesondere auf folgende Punkte:
Barkasse, Abstimmung der Bank- und Kassenkonten mit den Kontoauszügen, Verprobung
und Abstimmung des Kassenberichtes für 2009, Abzeichnung und Genehmigung der
Zahlungsvorgänge und Belegprüfungen. Es ergaben sich keinerlei Beanstandungen.
Eine ordnungsgemäße Kassenführung wird bestätigt. Die Revisoren empfehlen daher
der Versammlung, dem Kassier die Entlastung zu erteilen.

Zu Punkt 5 (Kurzberichte der Abteilungen):
Cheerleader: Die Abteilung besteht aus 2 Teams, den Blue Diamonds mit 23 Mitgliedern
und den Little Diamonds mit 17 Mitgliedern. Die Teams können auf ein recht erfolgreiches
Jahr zurückblicken und treten am 13. März bei der Regionalmeisterschaft Süd in Würzburg
an.
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Fußball: Der 2006 gegründete Förderverein Fußball wurde mangels Beteiligung wieder
aufgelöst. Die Entscheidung, die 1. und 2. Mannschaft zum Punktspielbetrieb in der A-
Klasse anzumelden, hat sich bewährt. Die 1. Mannschaft belegt derzeit den 2.
Tabellenplatz und die 2. Mannschaft ist im geregelten Spielbetrieb.
Fußballjugend: Die Abteilung zählt 120 Jugendliche verteilt auf 10 Mannschaften. Für jede
Mannschaft stehen 2 Trainer zur Verfügung. Die neue Damenmannschaft besteht aus 10
Spielerinnen und beginnt ab 11. April mit dem Spielbetrieb, jeweils sonntags um 9.45 Uhr.
Mädchen ab 14 Jahre werden noch gesucht.
Handball: Die Abteilung ist passiv gestellt. Beim Weihnachtsmarkt am Zeltnerschloss
waren wieder ehemalige Handballer aktiv. Die Teilnahme am Stadtteilfest erfolgte mithilfe
der Fußballabteilung. Leider können heuer voraussichtlich wegen Baumaßnahmen im
Zeltner keine Aktivitäten stattfinden.
Nordic Walking: Die Gruppe läuft bei jedem Wetter. Treff ist montags um 18.45 Uhr am
Tiergarten. Neulinge sind jederzeit willkommen.
Ski: Die Skigymnastik läuft das ganze Jahr über. Weitere Aktivitäten sind z.B. Radtouren,
Wanderungen, Eisstockschießen, Skigemeinschaftsfahrten, Skitouren, sowie gesellige
Veranstaltungen.
Tennis: Der Spielbetrieb verläuft reibungslos.
Tischtennis: Das Team belegt in der noch nicht abgeschlossenen Verbandsrunde der
4.Kreisrunde Süd einen gesicherten 2.Tabellenplatz. Mit noch 2 oder 3 geeigneten Spielern
könnte das Team auch in einer höheren Spielklasse mithalten.
Turnen: Es bestehen 2 Turngruppen. Eine Gruppe mit Kindern von 3 bis 6 Jahren und
eine zweite Gruppe von 6 bis 12 Jahren.
Volleyball: Die Freizeitsportler treffen sich freitags um 19.30 Uhr in der NGN-Halle
Wirbelsäulengymnastik: Letztes Jahr konnten wieder 4 Kurse abgehalten werden. Die
beiden Frühjahrskurse haben jetzt bereits begonnen.

Zu Punkt 6 (Aussprache zu den Berichten):
Es erfolgten keine Wortmeldungen.

Zu Punkt 7 (Entlastung des Vorstandes):
Herr Freiberger stellt den Antrag, dem Vereinsvorstand die Entlastung zu erteilen. Der
Antrag wird ohne  Gegenstimme angenommen.

Zu Punkt 8 (Fusion mit dem TVG): Die Vorstände haben sich seit der letzten JHV 6 mal
getroffen. Mit den Abteilungsleitern beider Vereine wurde am 9.10.2009 eine gemeinsame

Protokoll der Jahreshauptversammlung
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Vorstellungs- und Diskussionsveranstaltung durchgeführt. Der anvisierte Fusionstermin
(2011) kann nicht eingehalten werden. Der TVG sieht noch erheblichen internen
Aufklärungs- und Überzeugungsbedarf seiner Mitglieder hinsichtlich der Notwendigkeit
und Modalitäten einer Fusion mit der DJK Falke. Vor allem die Fußballabteilungen müssten
näher zusammengeführt werden. Ein Satzungsentwurf wurde schon 3 mal geändert und
ist immer noch nicht fertig. Die darin enthaltene „christliche Gesinnung“ ist für uns nicht
verhandelbar. Die Ergebnisse der Verhandlungen können daher heute nicht vorgestellt
werden, da sich noch gravierende Änderungen ergeben können. Glaishammer hat im
Jahr 2012 150-jähriges Vereinsjubiläum, welches unser Nachbarverein noch alleine
feiern will. Als neuer Fusionstermin wird daher das Jahr 2013 angestrebt. Die
Verhandlungen sollen in der Zwischenzeit weiterlaufen. Wie stehen  unsere Mitglieder zur
Fusion? Herr Bova meldet sich zu Wort und erklärt, dass die Tennisabteilung für die
Fusion stimmt. Es kommt zu folgender Abstimmung: „Die Jahreshauptversammlung
bestätigt den Auftrag an den geschäftsführenden Vorstand der DJK Falke weiterhin konkrete
Verhandlungen über einen Zusammenschluss mit dem TV Glaishammer zu führen“. Alle
Anwesenden stimmen mit ja. Keine Gegenstimme, keine Enthaltung.

Zu Punkt 9 (Behandlung eingegangener Anträge):
Innerhalb der gesetzten Frist ist beim Vorstand kein Antrag eingegangen.Um 20.55 Uhr
schließt der 1. Vorsitzende Andreas Reindl die Versammlung.

Andreas Reindl, 1. Vorsitzender Rosi Freiberger, Schriftführerin

Protokoll der Jahreshauptversammlung

Friseursalon
Blomenhofer

Wohnstift am Tiergarten
Bingstr. 30

90480 Nürnberg
Telefon 09 11/ 40 30 205

Öffnungszeiten: Dienstag- Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 12.00 Uhr

auch Hausbesuche möglich
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Es ist wieder soweit. Ab Mai 2010 können die Sportabzeichen (Deutsches und
Bayerisches) wieder jeweils jeden zweiten Mittwoch ab 17:00 Uhr am Sportplatz des
Neuen Gymnasiums in den leichtathletischen Disziplinen abgelegt werden. Aufgrund

der umfassenden Instandsetzung der Sportanlage im Jahre 2008 sind nunmehr beste
Bedingungen gegeben.

Es ist natürlich möglich unter fachkundiger Leitung unserer Sportabzeichenprüfer für die
einzelnen Disziplinen zu trainieren. Leistungen sind in den Disziplinen (Ausdauer,
Kurzstreckenlauf, Sprung, Wurf bzw. Stoss und Schwimmen) zu erbringen. Die geforderten
Leistungen sind je Altersgruppe unterschiedlich.  Übersichten dazu sind auf unserer
Homepage (www.djk-falke.de) eingestellt, in den Schaukästen am Vereinsheim
ausgehängt und können natürlich bei den Sportabzeichenprüfern nachgefragt werden
(Tel.  0170 / 6164510).

Die Abnahme der Disziplinen ist kostenlos und auch für Nichtmitglieder möglich.
Teilnehmen kann jede bzw. jeder ab dem 7. Lebensjahr! Matthias Meyer hat sogar einen
Termin für die Abnahme der Schwimmleistungen im Stadionbad (09. Juli 2010) organisiert.

Wir würden uns freuen, wenn auch einmal einige neue „Gesichter“ erscheinen würden.
Die Anforderungen sind auch für „eingerostete“ Ex-Sportler - zumindest nach einigen
Trainingseinheiten – durchaus machbar. Für Gaudi und gute Sprüche ist immer gesorgt.

Andreas Edwin Gerhard Karl Manfred

Die Termine:

Mittwoch 12. Mai 2010 ab 17:00 Uhr Sportplatz NGN
Mittwoch 26. Mai 2010 ab 17:00 Uhr Sportplatz NGN
Mittwoch 09. Juni 2010 ab 17:00 Uhr Sportplatz NGN
Mittwoch 23. Juni 2010 ab 17:00 Uhr Sportplatz NGN
Mittwoch 07. Juli 2010 ab 17:00 Uhr Sportplatz NGN
Freitag 09. Juli 2010 ab 16:00 Uhr Stadionbad (Eingang)
Mittwoch 21. Juli 2010 ab 17:00 Uhr Sportplatz NGN
Sonntag 25. Juli 2010 ab 10:00 Uhr Familientag am NGN

Sportabzeichenabnahme

Sie sind richtig verbunden!

&

SALON
SCHWEIZER

DAMEN HERREN

Tel. 40 67 98
Waldluststraße 44  Nürnberg
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am 9. Januar 2010 verstarb nach 60 jähriger
Ordenszugehörigkeit Pater Karl Hofer nach kurzer Krankheit.
Geboren wurde Karl Hofer am 29. Oktober 1926 in einem
kleinen Ort in Niederbayern. Seine Kindheit verbrachte er auf
dem elterlichen Bauernhof. Die Erziehung war vom Anfang
der Schulzeit bis zur Einberufung zur Wehrmacht an der
katholischen Lehre ausgerichtet. Die Militärzeit verbrachte
er zuerst an der Westfront, später an der Ostfront, was ihm
die russische Gefangenschaft bis 1949 einbrachte. Sein
weiterer Lebensweg war der katholischen Lehre
verschrieben, mit 31 Jahren wurde Karl Hofer zum Priester
geweiht, bis er nach einigen Studienjahren in Nürnberg
landete. Die Stationen seines Wirkens waren St. Kunigund,
wo er an vielen Projekten erfolgreiche Arbeit leistete, bis er

1987 zum Superior am Caritas-Pirkheitem-Haus ernannt wurde. Seit dieser Zeit ist Pater
Karl Hofer mit DJK Falke und im besonderen mit der Skiabteilung verbunden. Seine
besondere Liebe galt den geselligen Veranstaltungen der Skiabteilung und da vor allem
der „Skiweihnacht“, wo er als Gast stets willkommen war.  Diese stimmungsvolle
Weihnachtsfeier fand bis zum Jahr 2000 im CPH statt. Es war Tradition am letzten Sonntag
vor Weihnachten zusammenzukommen, um gemeinsam eine Pause in der hektischen
Betriebsamkeit der Vorweihnachtszeit einzulegen und die Zeit der Besinnung zu widmen.
Seit 2001 findet diese Feier  im Heinrichsaal von St. Kunigund statt. Herrn Pater Hofer
konnten wir am 20. Dezember 2009 nochmals in unserer Runde herzlich willkommen
heißen. Bereits damals war seine Gesundheit schon merklich angegriffen.

Wir möchten von dieser Stelle unseren Dank an Pater Hofer und an seine himmlische
Adresse aussprechen. Er hatte immer einen guten Rat und ein fürsorgliches Ohr für die
Probleme und Themen die DJK Falke, die Vorstandschaft besonders mit Rosa Rattler
und Andreas Reindl, sowie ihre Mitglieder betrafen.

Hans Freiberger

Pater Karl Hofer S.J  - Nachruf

L iebe Mitglieder,
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Die Fusionsverhandlungen sind etwas ins Stocken geraten. Der TVG hat darum
gebeten, den angestrebten Termin (2011) zu verschieben, da innerhalb des TVG
noch großer Informations- und Aufklärungsbedarf hinsichtlich der Notwendigkeit

und Modalitäten einer Fusion bestünde. Da ein Konsens besteht, dass eine erfolgreiche
Fusion nicht gegen sondern nur mit den Mitgliedern beider Vereine erfolgen kann, hoffen
wir, dass auch die Mitglieder des TVG von den überwiegend positiven Aspekten einer
Fusion überzeugt werden können.

Die Information unserer Mitglieder bezüglich der durch die Vorstände besprochenen und
erarbeiteten Grundlagen für eine Fusion muss aus o. a. Grund bis auf weiteres
„eingefroren“ werden. Als neuer Termin für eine Fusion wird das Jahr 2013 angestrebt.

Zwischenzeitlich soll die begonnene Zusammenarbeit beider Vereine (z. B. Wahrnehmung
der Sportangebote im anderen Verein) weitergeführt bzw. intensiviert werden.

Fusion mit dem TV Glaishammer

Es ist unser Job...
....
A L L E S

LOMA SPORT GMBH
Moritzbergstraße 40
90482 Nürnberg
Tel. 09 11 / 50 30 22
Fax 09 11 / 5 04 85 22

Auch für Werbepartner
bedrucken wir T-Shirts,
Sweat-Shirts etc., nach Ihrer
Vorlage oder wir erstellen
ein Logo nach Ihren
Wünschen.

Besonders günstige Angebote
und Auslauf-Ware haben
wir immer auf Lager-----
Ein unverbindlicher Anruf
rentiert sich.....

LOMA SPORT GMBH
Friedrich-Ebert-Straße 2
91781 Weissenburg
Tel. 0 91 41 / 7 19 90
Fax 0 91 41 / 9 27 58



13

Portrait

Damit Sie und Ihr ein bisschen mehr über unsere Vorstandschaft und andere wich-
tige Leute im Verein erfahren könnt und wisst, wer Euer Ansprechpartner für welche
Probleme ist, geht die Reihe der Portraits weiter. Dieses Mal ist die Leiterin der

Nordic Walking Abteilung an der Reihe – Sissy Baumann.

Sissy Baumann - Abteilungsleitung Nordic Walking

Name: Baumann

Vorname: Sissy

Geboren am: 12. Februar 1967

Im Verein seit: 1. Januar 2005

Funktionen im Verein: Abteilungs-Leitung Nordic Walking

Beruf: Dipl. Betriebswirtin FH;
Inhaberin vom Sportfachgeschäft Finish Line

Aktive Sportarten: Nordic Walking, Langlauf, Triathlon, Rennrad

Erfolge: Teilnahme an mehren Triathlons und Laufveranstaltungen

Hobbies & Freizeit: Lesen, Skiken

Lieblingsessen: Steak

Lieblingsgetränk: Prosecco

Lieblingsfilm: Ratatouile

Was ich mag: mit lieben Menschen zusammen Sport treiben

Was ich nicht mag: Neid, Eifersucht

Ziegelsteinstraße 43
90411 Nürnberg

Tel. (0911) 5 10 58 91
Fax (0911) 5 10 59 08

Urbanstraße 2
90480 Nürnberg
Tel. (0911) 40 48 95
Fax (0911) 4 01 05 77

Augenoptikermeister
staatl. gepr. Augenoptiker
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FussballFussballFussballFussballFussball
Abteilungsleiter: Karsten Trappe
Stephanstr. 19, 90478 Nürnberg
 0911 / 49 98 01, E-Mail: Fussball@djk-falke.de

Im Mai werden Neuwahlen der Ämter in der Fußballabteilung anstehen. Manfred Fleck
und ich stehen leider nicht mehr zur Verfügung.
An dieser Stelle möchte ich allen Helfern herzlich für die Unterstützung Danken.

Karsten Trappe

Einladung zur Jahreshauptversammlung Fußballabteilung
Donnerstag den 6.Mai 20:00 Uhr bei Falke

      Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Bericht Fußballabteilung
3. Bericht Kassierer
4. Neuwahlen
5. Anträge und Sonstiges

Förderverein Falke Fußball

Uns gibt es nicht mehr!

Im Jahr 2006 haben einige Mitglieder der Fußballabteilung (Karsten, 2x Manfred, Schmidi,
Ingo, Jürgen und Matthias) den FöFaFu gegründet. Ziel ist und war, Spenden für die
Fußballabteilung einzusammeln, um vorwiegend unsere Juniorenteams zu besonderen
Anlässen bzw. bei besonderen Projekten  unterstützen zu können. Ferner sollte die Aus-
und Weiterbildung unserer Jugendtrainer forciert werden, um alle Juniorenteams sportlich
weiterentwickeln und konstant in höheren Spielkassen etablieren zu können.

Die Vereinsgründer des FöFaFu hatten die Hoffnung und die Überzeugung, dass die
Unterstützung der Jugendarbeit bei vielen Mitgliedern, zumindest der der Fußballabteilung,
als förderungswürdig aufgenommen werden würde. Eine weitere Annahme war, dass
viele kleine Beträge konstant über einen längeren Zeitraum gesammelt werden könnten,
die den/die einzelnen Spender nicht überfordern.

Trotz hohem persönlichen Einsatzes der Vereinsmitglieder, sind unsere Ideen und
Absichten vorwiegend auf taube Ohren, besser auf verschlossene Geldbeutel, gestoßen.
Wir waren sehr überrascht, wie schwer es anscheinend ist, sich von einigen Euros zu
trennen und für eine – unseres Erachtens förderungswürdigen Zweck –  zu spenden.
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Zumal die Spende gegen Spendenbescheinigung erfolgt und steuerlich
abgesetzt werden kann.

Nichts desto trotz konnten seit Gründung des FöFaFu ca. 2500 Euro als
Spenden, vorwiegend von den Vereinsmitgliedern selber eingebracht, eingenommen
und satzungsgemäß an die Fußballabteilung der DJK Falke weitergeleitet werden. Es ist
traurig, aber eine Tatsache, dass die Geldspenden überwiegend von nur 4 Sports-
Kameraden stammten. Von der Fußballabteilung sei diesen ein Herzliches Dankeschön
gesagt: Peter Wittmann, Manfred Fleck, Manfred Jung, Karsten Trappe:

2007 Anschaffung von 2 Sätzen Trikots E-Jugend
2008 Förderung Ballschrank für die Jugend

Tombolapreise Weihnachtsfeier E Jugend
Zuschüsse für Turniere der Jugend
Anschaffung Bälle für die Jugend

2009 Sportausrüstung für 4 D-Jugendspieler (Übergangsheim)
Ausrüstung für jugendliche Trainer
Anschaffung Waschmaschine und Trockner Effizienzklasse AA

2010 Anschaffung Schrank für die neu gegründete Damenmannschaft (noch offen)

Ein besonderer Dank geht an die wenigen Nichtmitglieder, die den FöFaFu in der
Vergangenheit unterstützt haben.

Man kann wohl nachvollziehen, dass sich der FöFaFu unter diesen Umständen aufgelöst
hat. Nach der Satzung fällt das nach der Liquidation verbleibende Vereinsvermögen der
DJK Falke, Fußballabteilung, zu.

Hugo Wällisch
Inhaber: Frank Wällisch

Gegründet 1880

90478 Nürnberg
Hintere Cramergasse 19
Telefon (0911) 46 53 84
Fax (0911) 46 95 20
Auto (0171) 80 26 290
Handy (0171) 75 57 836

Planung und Ausführung von
sanitären Anlagen und
Gasheizungen
Bauflaschnerei
Rohrreinigungsdienst
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1. und 2. Mannschaft

Die Entscheidung unsere 1. und 2. Mannschaft zum Punktspielbetrieb in der
A.-Klasse anzumelden hat sich bewährt.

Unsere 1. Mannschaft belegt zurzeit den 2. Tabellenplatz und macht sich berechtigte
Hoffnung auf den Aufstieg. Die nächsten Spiele bei Trafowerk am 11. April und daheim
gegen Buchenbühl am 2. Mai werden die Entscheidung bringen.

Verein Spiele + o - Tore Diff.     Punkte
1 ASV Buchenbühl 16  13  3  0 72:14  +58  42
2 DJK Falke 17  13  3  1 64:11  +53  42
3 SpVgg Mögeldorf 17  12  3  2 49:14  +35  39
4 1. FC Trafowerk 16  11  3  2 78:24  +54  36
5 Dergahspor II 17  9  0  8 50:31  +19  27
6 SV Jehona II 17  8  2  7 38:55  -17  26
7 1. FC Kalchreuth II 16  7  3  6 43:34  +9  24
8 Tuspo Heroldsberg 16  7  1  8 38:37  +1  22
9 DJK Eibach II 16  4  1  11 33:54  -21  13
10 SF Großgründlach II 15  3  3  9 26:51  -25  12
11 ATV Frankonia II 17  2  6  9 27:57  -30  12
12 SpVgg Zabo Eintracht II 15  1  1  13 18:81  -63  4
13 ASC Boxdorf II 17  1  1  15 18:91  -73  4

Hier wäre es schön und auch für die Mannschaft wichtig, dass wir sie entsprechend
unterstützen, alles was Radau macht ist erwünscht.

Die 2. Mannschaft hat es in ihrer Gruppe sehr schwer, aber sie hat jetzt einen geregelten
Spielbetrieb und wird sich auch noch steigern. Die rote Laterne konnte man jedenfalls
zumindest mit dem Beginn der Rückrunde schon einmal abgeben.

Verein Spiele + o - Tore Diff.     Punkte
1 DJK SF Langwasser  15  13  0  2 61:23  +38  39
2 Vatan Spor  15  12  1  2 57:26  +31  37
3 TSV Johannis 83 II  16  8  2  6 38:25  +13  26
4 TSV Altenfurt II  15  8  1  6 33:26  +7  25
5 VfL Nürnberg II  15  8  1  6 39:41  -2  25
6 DJK Sparta Noris  15  6  2  7 22:26  -4  20
7 SV Laufamholz II  13  6  2  5 26:36  -10  20
8 Turnerschaft Fürth  13  5  3  5 41:35  +6  18
9 Tuspo Nürnberg II  15  5  1  9 25:37  -12  16
10 SpVgg Mögeldorf II  14  3  3  8 28:40  -12  12
11 DJK Falke II  14  2  3  9 18:40  -22  9
12 1. FC Trafowerk II  16  1  3  12 21:54  -33  6

- KT -
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A-Jugend Rückrunde

Nach einer langen und kalten Winterpause begann am 20.03.10 die
Rückrunde.

Wir spielten gegen Hajduk auf Kunstrasen. Mit Marek im Tor waren wir von Anfang an
Überlegen und führten zur Pause verdient mit 3:0.

Nach dem Wechsel drückten die Gastgeber, doch wir hielten gut dagegen. Am Ende
siegten wir mit 5:2 Toren.
Tore: Ferhat 2, Daniel, Chris und Josch.

Josch spielte zum erstenmal nach seinem Kreuzbandriss und erzielte gleich einen Treffer.
Das war natürlich ein gelungener Einstand.

Weitere Spiele fanden noch nicht statt. Nächstes Spiel ist am 14.04.10 um 18.30 in
Maiach.

Gerhard

D1-Jugend

Fußball ist ein Freiluftsport – nach der überlangen Winterpause ist das nun wirklich
jedem klar! Alle Spieler erwarten sehnsüchtig die Rückrunde!
Aufgrund der schlechten Witterung und der andauernden Schneefälle waren zum Beginn
die Plätze nicht bespielbar und unsere ersten Spiele mussten abgesagt werden.

Das alles hat den Spielern und Trainern nicht wirklich gefallen, vor allem auch, weil
Hallenfußball für die Jungs kein gleichwertiger Ersatz ist.
Die Ergebnisse waren nicht sonderlich berauschend, in der Hallenrunde schieden wir
nach kurzer Zeit aus und bei den eingeladenen Hallenturnieren schnitten wir immer im
Mittelfeld ab.

Der Höhepunkt der Wintersaison war für unsere Jungs allerdings die DJK-
Bundeshallenmeisterschaft in Unterspiesheim bei Schweinfurt. Am 23./24. Januar trafen
sich 12 Mannschaften aus ganz Deutschland und wir waren auch eingeladen!!!!

Am frühen Samstagmorgen reisten wir mit einer gemischten D1/D2- Mannschaft mit
Sporttaschen, Isomatten, Luftmatratzen, Schlafsäcken und reichlich Verpflegung nach
Unterfranken. Am Samstag hatten wir 5 Spiele, von denen wir zwei haushoch und eines
knapp verloren und die restlichen zwei unentschieden spielten. Das hat aber keinem die
Laune verdorben - die anderen waren einfach besser.

Nach Duschen und Einrichten eines Nachtlagers in der benachbarten Gymnastikhalle
fuhr die komplette Mannschaft noch zum Abendessen in den Nachbarort. Dank einer
überaus freundlichen Wirtin konnten alle gut essen und es wurden auch sämtliche
Sonderwünsche erfüllt.
Dann ging’s wieder zurück nach Unterspiesheim und was wollten alle???
ENDLICH FUSSBALLSPIELEN!!!!
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Die DJK Unterspiesheim hatte ein Sportprogramm in der Halle vorbereitet
und alle konnten sich noch ein bisschen austoben, bis endlich Ruhe
einkehrte (die Angaben über die Nachtruhe reichen von „gar nicht geschlafen“
bis „erst um 4 Uhr ins Bett“ ) – danke an die Väter von Leon, Nico und Marcel,
die zusammen mit Fritz die Jungs die ganze Zeit betreut, wenig geschlafen und die
Mannschaft wohl besonders gut auf den Sonntag vorbereitet hatten.

Am Sonntagmorgen hatten alle tiefe Augenringe und wirre Haare (bis auf Mario, der
perfekt frisiert und gegelt zum ersten Spiel auflief).
Und was soll man sagen: Irgendein nächtliches Geheimtraining hatten die Betreuer wohl
noch anberaumt und so konnte die DJK Falke in der Endrunde alle 5 Spiele mit einem
Torverhältnis von 15:0 gewinnen!

Jungs, das war eine begeisternde Leistung von euch und alle waren sehr stolz auf die
gesamte Mannschaft. Ihr habt tollen Fußball gespielt und für uns hätte das Turnier ruhig
noch weitergehen können – ihr wart einfach super und habt verdient in eurer Gruppe den
ersten Platz belegt.
Nach der Siegerehrung mit Presse, Fotos und Ansprachen konnten wir alle zufrieden,
aber auch ziemlich müde heimfahren.

Für alle Beteiligten war es ein tolles Wochenende und von den Betreuern noch ein dickes
Lob: Ihr habt euch das ganze Wochenende vorbildlich benommen, es gab keinerlei Streit
oder Ärger und ihr seid als Mannschaft beindruckend aufgetreten. Die DJK Falke Nürnberg
habt ihr bei diesem Turnier toll vertreten und der Verein kann stolz auf euch sein.

Dabei waren:
Spieler: Justin Wendel, Mario Ljuboja, Nico Vogel, Tobi Niessen, Tobi Leier, Marcel
Hoffmann, Alexander Paul, Alpay Akarsu, Bülent Demir, Dejan Haupt, Leon Köhler
Betreuer: Markus Neumayer, Christian Paul, Fritz Meisner, Klaus Köhler, Frank Vogel



Sicher  Diskret  Neutral
Sicherheitsberatung - Objektschutz - Detektei

Observationen - Veranstaltungen u.v.m.

Isarstraße 34a  90451 Nbg.  27 93 833
info@sicherheitsdienst-nuernberg.net
www.sicherheitsdienst-nuernberg.net

Satz Offsetdruck

Digitaldruck DTP

Weiterverarbeitung

… Will ich haben!
JETZT NEU!

Vierfarb Digitaldruck in einer neuen, 
noch nicht dagewesenen Dimension!

bei denen Preis und Qualität stimmen müssen.

Z.B.:  500 Flyer A5, einseitig vierfarbig bedruckt
auf 120 g Papier von Ihren druckfertigen Daten: 



21

TischtennisTischtennisTischtennisTischtennisTischtennis
Abteilungsleiter: Martin Plobner
Walter-Meckauer-Str. 11, 90478 Nürnberg,

 47 19 056, E-Mail: Tischtennis@djk-falke.de

Die Verbandsrunde in der 4. Kreisliga Süd ist noch nicht abgeschlossen, es stehen noch
3 Spiele aus. Derzeit belegen wir einen guten und gesicherten 2. Tabellenplatz.

Mannschaft Sp.  +  o  -  Spiele Punkte
1. SpVgg Mögeldorf 2000 III 18 17 0 1 141 : 40 (+101) 34
2. TV Eibach 1903 18 12 2 4 126 : 79 (+47) 26
3. DJK Falke Nürnberg 17 12 0 5 117 : 70 (+47) 24
4. TV 1860 Jahn-Schweinau VII 18 11 2 5 121 : 90 (+31) 24
5. TSV Mühlhof 1903 V 17 8 1 8 104 : 96 (+8) 17
6. TSV 72 Kleinschwarzenlohe IV 18 7 2 9 94 : 111 (-17) 16
7. DJK Eintracht Süd Nürnberg III 19 7 2 10 89 : 124 (-35) 16
8. TSV Kornburg III 18 6 2 10 95 : 127 (-32) 14
9. SB Bayern 07 Nürnberg VII 18 5 1 12 89 : 120 (-31) 11
10. TSV Nürnberg-Fischbach V 18 4 1 13 76 : 127 (-51) 9
11. TSV Katzwang VI 17 2 1 14 57 : 125 (-68) 5

Wie schon im Vorjahr haben unsere Einzelspieler wieder hervorragend abgeschnitten. In
der Rangliste, die der Rundenleiter laufend erstellt, nehmen der Spieler Frank Singer den
1. Platz, Leo Kurz den 2. Platz und Martin Plobner, der aus beruflichen Gründen nicht alle
Spiele absolvieren konnte, aber noch ungeschlagen ist, den 6. Platz ein. Das zeigt, dass
wir auch in einer höheren Spielklasse mithalten könnten, wenn wir noch 2 oder 3 geeignete
Spieler hätten.
Bedauerlicherweise ist der Zulauf zum TT-Sport nicht mehr so groß wie in früheren Zeiten.
Die jüngeren Vereinsmitglieder wenden sich eher anderen Sportarten zu. Darüber klagen
fast alle Vereine im Bezirk Mittelfranken.

Uns geht es daher nicht in erster Linie so sehr darum, in welcher Spielklasse wir spielen,
sondern vielmehr darum, dass wir diese Sportart im Verein ausüben können. Man kann
auch im fortgeschrittenen Alter noch lange aktiv sein, wenn man die geeignete und richtige
Sportart auswählt. Tischtennis ist dafür gut geeignet.

In der TT-Abteilung von DJK Falke herrscht ein guter Zusammenhalt. Wir werden diesen
Sport weiter mit Vergnügen betreiben und hoffen, dass sich auch bald wieder junge
Vereinsmitglieder für diese Sportart interessieren werden.

Dr. Otto Reiser

Die verbleibenden Spiele:

Montag, 12.04.2010 20:00 Uhr TV 1860 Jahn-Schweinau VII - DJK Falke
Mittwoch, 14.04.2010 19:45 Uhr TSV Kornburg III - DJK Falke
Freitag, 23.04.2010 19:30 Uhr DJK Falke - TSV Mühlhof 1903 V
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Tiergarten-Apotheke
Klaus Langer

Zerzabelshofer Hauptstraße 1 • 90480 Nürnberg-Zabo
Telefon (0911) 40 62 51 • Fax (0911) 40 62 91

http://www.mon.de/mfr/

KinderturnenKinderturnenKinderturnenKinderturnenKinderturnen
Abteilungsleiterin: Jutta Lutz
Burgerstr. 60, 90478 Nürnberg
 49 28 64

In der

Scharrerschule, untere Turnhalle

findet jeden Mittwoch (außer in der Ferienzeit) unser Kinderturnen statt.

Mitmachen können alle Kinder im Alter zwischen

3-6 Jahren in der 1. Gruppe von 17.00 - 18.00 Uhr

und

6-9 Jahren in der 2. Gruppe von 18.00 - 19.00 Uhr.

Kommt und macht mit!

Ansprechpartner: Jutta Lutz, Tel. 49 28 64
Sandra Glauber, Tel. 40 89 961



Genieße deine eigene Welt.

www.thurnundtaxisbiere.de
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NoNoNoNoNordrdrdrdrdic Walkingic Walkingic Walkingic Walkingic Walking
Abteilungsleiterin: Sissy Baumann
Finish Line, Wilh.Späth-Str.15 90461 Nürnberg
 0911-499312 / Fax 476636

Liebe Nordic Walking Fans,

Unser Nordic Walking geht nach wie vor zur gleichen Zeit montags um 18:45 Uhr - Treff-
punkt am Tiergarten - los.
Es wird bei jedem Wetter gelaufen, ob es regnet oder schneit. Ich freue mich über jeden
Teilnehmer (auch Anfänger sind willkommen) auch wenn er nicht bei DJK Falke Mitglied
ist.
In diesem Sinne

Eure Sissy



Finish-Line - Fürth
Schwabenstraße 3
Telefon: (0911) 76 60 770

Finish-Line - Nürnberg
Wilhelm-Spaeth-Straße 15
Telefon: (0911) 49 93 12

Öffnungszeiten Nürnberg
Mo   10:00 bis 18:30 Uhr
Di+Mi  10:00 bis 18:00 Uhr

Do+Fr  10:00 bis 19:00 Uhr
Sa  10:00 bis 15:30 Uhr

Öffnungszeiten Fürth
Mo-Do   14:00 bis 19:00 Uhr
Fr  10:00 bis 19:00 Uhr

Sa  10:00 bis 15:30 Uhr
Vormittags  telefonische Vereinbarung
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Wirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastikWirbelsAulen-gymnastikWirbelsäulen-gymnastik
Abteilungsleiter: Georg Lang
Röderstr. 17, 90518 Altdorf,  09187 / 95 97 26
Übungsleiterin: Ingrid Merkl,  46 22 800

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Wirtsfamilie Ntallas

Sudetendeutsche Straße 60
90480 Nürnberg - Telefon 40 74 60

deutsche und griechische Küche
schattiger Biergarten

vollautomatische Kegelbahn
Nebenzimmer für Veranstaltungen jeder Art

(für ca. 40 und 60 Personen)
Saal für Hochzeiten etc. (für ca. 350 Personen)

geöffnet:
Dienstag - Donnerstag 11 - 24 Uhr
Freitag & Samstag 10.30 - 24 Uhr

Sonntag 9.30 - 24 Uhr
durchgehd warme Küche

Montag Ruhetag

Gaststätte

Ja wir sind wieder auf der Matte mit unserer WS – Gymnastik. Seit dem 09.03.2010 jeden
Dienstag um 18.15 Uhr und um 19.30 Uhr im Falke Saal!
Im Kurs um 18.15 Uhr sind noch einige Plätze frei. Es ist hier die beste Möglichkeit bei der
Wirbelsäulen – Gymnastik zu schnuppern. Wenn es gefällt und man sich in dieser Gruppe
wohlfühlen kann, ist schon einiges gewonnen. Bekanntlich macht ja Sport oder Gymnastik
in der Gruppe mehr Spaß als alleine zu üben, also kommt und macht mit, unsere Ingrid
und Rosi freuen sich schon auf rege Teilnahme.
Zur Vollständigkeit möchte ich noch darauf hinweisen, dass unsere Rosi Lehner vom
Vereinsvorstand als Übungsleiterin für die Wirbelsäulen – Gymnastik eingesetzt wurde.
Liebe Rosi, ich glaube jetzt macht es Dir noch mehr Spaß und es gibt Dir auch eine
gewisse Sicherheit bei Deiner Tätigkeit als Übungsleiterin. Viel Glück und Erfolg bei den
Übungsstunden.
Nachdem wir noch kein günstiges und entsprechendes Angebot für Gymnastikmatten
fanden, haben wir uns entschlossen, die alten Matten, so weit es geht zu reparieren. Auch
wir müssen jeden Euro umdrehen, bevor man ihn ausgeben kann. Der Kassier hat
bestimmt seine Freude an unserem Wunsch zu sparen.
Neben unseren Übungsabenden werden wir auch wieder Kegelabende im Anschluss an
die Gymnastik halten. So pflegen wir eine gute Kameradschaft in unserer Abteilung!
Nun aber viel Spaß bei den Übungsabenden und beim Kegeln.

Allen Mitgliedern, Freunden und Gästen, schöne Pfingstfeiertage bzw. Ferien im Kreise
Euerer Lieben, und kommt gesund wieder heim.

Georg Lang

Christian Freiberger
Oval

Christian Freiberger
Oval

Christian Freiberger
Oval
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SchwimmenSchwimmenSchwimmenSchwimmenSchwimmen
Abteilungsleiterin: Rosi Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg
 40 15 18

Fitness im Wasser – Sport für jedes Alter.
Eintauchen und wohlfühlen – Schwimmen nicht nur als Ausgleichssport!

Wir treffen uns mit Ausnahme der Ferienzeiten jeden Donnerstag von 20 bis 21 Uhr im
Altenfurter Hallenbad.
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gygygygygymnamnamnamnamnastikstikstikstikstik
Abteilungsleitung: Rotraut Kraft
Ehemannstraße 9, 90459 Nürnberg

  47 18  26

Gymnastik für Frauen bei DJK Falke.

Schon viele Jahre bietet der Verein Damen- und Seniorinnen Gymnastikstunden an. Frau
Erna Bauer und Frau Lotte Braunreuther waren Jahrzehnte die Übungsleiterinnen.
Nun hat Frau Rotraut Kraft schon längere Zeit die Leitung der Übungsstunden
übernommen.

Unsere Sportstunden sind:

Gymnastikstunden der Frauen:
Montag, 18.45 – 19.45 Uhr, Neues Gymnasium, Halle 2 (Ludwig-Frank-Str.)
(Nur außerhalb der Schulferien). Hier werden die Damen schon sehr viele Jahre
bei ihren Übungen von mir  (Erich Sabitzer) musikalisch, rhythmisch unterstützt.
Ich habe nach den vielen Jahren immer noch viel Freude daran.

Seniorengymnastik I:
Montag, 10.30 – 12.00 Uhr, Heinrichssaal, Pfarrei St. Kunigund (Scharrerstr.)
Wir machen keine Ferien – sondern das ganze Jahr durch!

Seniorengymnastik II:
Dienstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Herz Jesu, Gemeindhaus „Arche“ (Breitscheidstr.60).
Diese Gruppe ist aus der Seniorengruppe von Frau Bauer im CPH und aus der
Seniorengruppe von Herz Jesu entstanden. Auch hier leitet Frau Kraft die Gymnastik.

Sie sehen, dass es bei DJK Falke genug Möglichkeiten gibt, sich beweglich und fit zu
machen. Schauen sie einfach mal vorbei.

Erich Sabitzer

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen.

Nutzen Sie die Möglichkeit eines Inserats
in unseren Vereinsnachrichten

und unterstützen Sie gleichzeitig Ihren Verein
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SkiSkiSkiSkiSki
Abteilungsleiter: Hans Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg,
 40 15 18, E-Mail: Ski@djk-falke.de

Bericht der Skiabteilung zum Saisonausklang.
Darstellung – Rückblick – Gedenken an wertvolle Menschen und Freunde.

Der Bericht der Skiabteilung zum Saisonausklang soll einen Einblick in unsere
Unternehmungen und Aktivitäten und einen Rückblick auf Vergangenes geben. Ebenso
soll er auch eine Würdigung von Freunden beinhalten, die uns im vergangenen Jahr
durch ihren Tod verlassen haben.
Im Alter von nur 72 Jahren verstarb am 21. Juni 2009 unsere treue Skifahrerin Hilde
Buchner, nach einem längeren Leidensweg. Eigentlich hatte sie schon im Frühjahr 2007,
nach einem Schlaganfall, unseren sportlichen Kreis verlassen. Am 9. Januar 2010 verstarb
Pater Karl Hofer S.J., er war ein gern gesehener Gast bei unserer Skiweihnacht und bei
geselligen Veranstaltungen. Nach dem Gedenken an wertvolle Menschen nun zum
Rückblick.
Wir sind eine sehr bodenständige
Gruppe, denn 2010, vom 16. bis 23.
Januar fuhren wir wieder nach Harbach
ins Gasteiner Tal. Die Teilnehmerzahl
nahm in den letzten Jahren jedoch
immer mehr ab und nach einer
erkrankungsbedingten Absage von
Eduard Amon waren wir nur zu fünft. Die
Skigemeinschaftsfahrt von früher, mit
vielen Teilnehmern wird immer mehr
zum kleinen Urlaubskreis von
Unentwegten.

Die Bilder zeigen die gemütliche Gesprächsrunde
im Gasthof Harbach. Die neue Hängebrücke am
Stubnerkogl und die Mitarbeit, wenn auch nur verbal,
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beim Gestalten von Eiskunstwerken, erlaubt von Manfred
Höhenwarter, dem eigentlichen Künstler.

Das Vergnügen am Sport und der Besuch bei Freunden war, wie die
Bilder zeigen, immer noch gegeben.

Vergnügen bereiteten uns auch die Skitourentage am Wilden Kaiser, auch wenn die
Gruppe nur aus 2 Personen bestand, nämlich aus Heiner Späth und mir.

Ein Bild, der von uns erzeugten Abfahrtsspur im wunderbaren Tiefschnee, soll Zeugnis
davon geben. Nicht unerwähnt soll die neue Freizeitbeschäftigung „Eisstockschießen“
bleiben.  Bereits im letzten Winter haben sich Karl Hammer, Fritz Eck, Gerhard Kunsteiger,
Paul Bartmann, Dieter Blaschke und ich näher mit den Besonderheiten der Eisstöcke
und der Eisbahn am Valznerweiher befasst und sind regelmäßig zum Duell
zusammengetroffen. Neu hinzugekommen sind 2010 Andreas Reindl und Walter Tröster.
Auch wenn wir nicht das ganze Jahr Skifahren können und wollen, so halten wir uns mit
unseren regelmäßigen Skigymnastikabenden fit. Diese betreiben wir nicht nur vor dem
Winter sondern zur Erhaltung einer Fitness, das ganze Jahr über. Treffpunkt ist jeweils
dienstags um 18 Uhr 30 Halle I am „Neuen Gymnasium“ an der „Ludwig Frank Str.“ oder
dienstags um 18 Uhr in der Halle Scharrerstr.
Während der Ferienzeiten, wenn uns die Halle nicht zur Verfügung steht,  fahren wir mit
dem Fahrrad in die nähere Umgebung. Treffpunkt: Tiergarten - Haupteingang dienstags
um 17 Uhr.

Ich wünsche allen Skifahrern, Nichtskifahrern, Freunden und Gästen unserer
Unternehmungen viel Spaß an der „Freud“.

Euer Hans Freiberger
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Wandern mit Falke

Der strenge Winter ist jetzt endlich vorbei. Er konnte aber unsere
Wanderungen nicht verhindern. Im Gegenteil, wir konnten einige neue
Erfahrungen machen.

Unsere  Wanderung im Januar von Laufamholz über den „Schüsselesstein“ nach
Fischbach und über den Lohengrinweg zum Valznerweiher, war ein Erlebnis besonderer
Art. Wir erlebten einen tief verschneiten Winterwald wie im Märchen. Wir konnten uns
nicht satt sehen an dieser Winterpracht. Trotz des vielen Schnees war es nicht so
anstrengend, sodass wir vor der von mir geplanten Zeit bereits in Fischbach waren. Dort
besichtigten wir dann noch das Pellerschloss, bevor wir  im Gasthaus „Blauer Stern“
einkehrten. Gut bedient und gesättigt traten wir den Rückweg zum Valznerweiher an, wo
wir uns voneinander verabschiedeten, mit dem Bewusstsein, in unmittelbarer
Nachbarschaft die Natur pur erleben zu können.

Im Februar ging es in den Westen von Nürnberg, von Anwanden über Großweißmannsdorf
nach Dietersdorf. Der Schnee machte diese Wanderung anstrengend und schwierig, da
die Wege alle unter dem Schnee versteckt waren. Gott sein Dank konnten wir den Golfplatz
an dem unser Weg vorbeiführte von weitem erkennen, so dass wir unser Ziel anpeilen
konnten. Bereits etwas müde erreichten wir Dietersdorf und wurden dort an der Garage
von Luise mit einem Begrüßungstrunk empfangen.

Anschließend ließen wir uns im Gasthof „Hufer“ von der griechischen Gastlichkeit und
Küche verwöhnen. Am Heimweg durchs Zwieselbachtal über Wolkerdorf, wo wir Edwin
verabschiedeten, schien sogar die Sonne zum Abschied.

Im März bei unserer Wanderung war immer noch Winter. Wir starteten in Lauf und als wir
hinter Schönberg am Fuß des Moritzberges waren, blies uns ein unverschämt kalter
Nordostwind vor sich her. Wir waren alle froh, dass wir uns noch mit Handschuhen und
Mützen ausgerüstet hatten, so dass er uns nicht viel anhaben konnte. Trotzdem war es
dann angenehm, als wir in die warme Wirtsstube in Diepersdorf im Gasthaus „Löhner“
eintrafen. Beim Rückweg über Renzenhof nach Röthenbach/Seespitze durch den Wald
konnte der Wind uns nichts mehr anhaben. So denke ich, können wir unsere
Winterbekleidung bei der nächsten Wanderung zu hause lassen und in den Frühling
starten.

Die nächsten Termine:

1.) 5. Mai 2010 9.20 Uhr S-Bahnhof Nürnberg-Gleißhammer
2.) 2. Juni 2010 9.20 Uhr S-Bahnhof Nürnberg-Gleißhammer
3.) 7. Juli 2010 9.20 Uhr S-Bahnhof Nürnberg-Gleißhammer

4.) Wanderung auf den Moritzberg

Einkehr am Berg mit Musik, am Freitag den 16. Juni 2010
Treffpunkt: S-Bahnhof Nürnberg-Gleißhammer und

S-Bahnhof Nürnberg-Dürrenhof jeweils um 16 Uhr
Ende: 0.50 Uhr am S-Bahnhof-Dürrenhof

Euer H.Späth
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Sprüche Olympia 2010 - Vancouver

“Es hat einfach mehr Sinn gemacht, mit einem netten Mädchen auszugehen als mit 19
Jungs.”
Kanadas Eistanz-Olympiasieger Scott Moir auf die Frage, warum er sich im Alter von neun
Jahren gegen Eishockey entschieden habe.

“Ihr täuscht euch, wenn ihr glaubt, dass das was mit dem Ding zwischen meinen Beinen zu
tun hat.”
Teamsprint-Olympiasieger Oystein Pettersen aus Norwegen über seinen Spitznamen Pölsa
– Wurst.

“Skicross ist ein wenig so, als würde man ein Taxi in Höchstgeschwindigkeit durch die
überfüllten Straßen New Yorks steuern. Da kann es schon mal richtig krachen.”
Der ehemalige Alpin-Rennläufer Daron Rahlves, USA, Olympia-Teilnahmer im Ski-Cross.

“Bestimmt ist das kein schöner Anblick, wenn mir der Speichel überall runterhängt.”
Doppel-Olympiasiegerin Magdalena Neuner auf die Frage, ob sie eitel sei und wie sie sich
bei Rennen sehe.

“Da bin ich hingefallen.”
Kombinierer Tino Edelmann auf die Frage, was bei seinem Sturz im Langlauf des Team-
Wettbewerbs genau passiert sei.

“Wir brauchen uns nicht vor der Bronzmedaille zu verstecken.”
Kombinierer Björn Kircheisen

“Die Britische?”
Kerstin Szymkowiak, Olympia-Zweite im Skeleton, auf die Frage, ob sie bei der Medaillen-
zeremonie die Nationalhymne mitsingen werde. Die Britin Amy Williams hatte Gold ge-
wonnen.

“Wenn man mit 142 Stundenkilometern da runter fährt, kannst du eigentlich nicht ganz
frisch sein.”
Anja Huber, Olympia-Dritte im Skeleton, über den Eiskanal in Whistler

“Wenn du einen Berg genau zwischen Ozean und Regenwald stellst, bekommst du halt
Schwierigkeiten.”
Der kanadische Ski-Rennläufer Manuel Osborne-Paradis über die Wetter-Probleme in
Whistler.

“Ich habe es ja nicht gegessen, sondern geküsst.”
Rodel-Olympiasiegerin Tatjana Hüfner auf die Frage, ob ihr das Eis in der Rinne im Whist-
ler Sliding Centre geschmeckt habe.

“In Deutsch.”
Der italienische Weltklasse-Rodler Armin Zöggeler nach dem Gewinn der Bronzemedaille
auf die Frage, ob er in Englisch oder Italienisch antworten will.

“Ich war mit 16 Jahren der König des Hoola Hoop. Doch leider war das nicht Teil des
olympischen Programms.”
IOC-Präsident Jacques Rogge, 67.
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Abteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & Ansprechpartner
unseres Nachbarvereins TV Glaishammerunseres Nachbarvereins TV Glaishammerunseres Nachbarvereins TV Glaishammerunseres Nachbarvereins TV Glaishammerunseres Nachbarvereins TV Glaishammer

FussballFussballFussballFussballFussball
Abteilungsleiter: Detlef Stammwitz
Schupferstr. 6, 90482 Nürnberg
 50 13 85

TURNENTURNENTURNENTURNENTURNEN
Abteilungsleiter: Walter Czerny
Parsberger Str. 12, 90478 Nürnberg
 40 49 47

TISCHTENNISTISCHTENNISTISCHTENNISTISCHTENNISTISCHTENNIS
Abteilungsleiter: Rainer Trapp
Meuselstr. 18, 90408 Nürnberg
 36 59 730

LeichtLeichtLeichtLeichtLeichtaaaaathletikthletikthletikthletikthletik
Abteilungsleiter: Robert Hofmann
Gugelstr. 136, 90459 Nürnberg

 431 83 27, Mobil: 0177 - 75 16 143

JUDOJUDOJUDOJUDOJUDO
Abteilungsleiter: Achim Schauer
Sendelbach 6, 91238 Engelthal

 0160 - 90 32 64 25

badmintonbadmintonbadmintonbadmintonbadminton
Abteilungsleiter: Hermann Schürer
Bergstr. 1, 90513 Zirndorf

 600 26 82

aikidoaikidoaikidoaikidoaikido
Abteilungsleiter: Josef Ruck
Am Steinbruch 100, 91460 Baudenbach

 09164 - 99 69 00 oder 09161 - 88 17 14

Elektrische Licht- und Kraftanlagen,
Nachtspeicherheizungen

Elektro Rupprecht
Zerzabelshofer Hauptstraße 11
90480 Nürnberg, Telefon 40 46 76

Bankkonto:
Stadtsparkasse Nürnberg 1 032 730
HypoVereinsbank
Konto-Nr. 346/113 700
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 FALKE im Überblickim Überblickim Überblickim Überblickim Überblick
Abteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & AnsprechpartnerAbteilungen & Ansprechpartner

cheerleadingcheerleadingcheerleadingcheerleadingcheerleading
Abteilungsleiterin: Octavia Brandstätter
Scheiner Str. 12, 85051 Ingolstadt
 0175 / 59 38 479, Cheerleading@djk-falke.de

FussballFussballFussballFussballFussball
Abteilungsleiter: Karsten Trappe
Stephanstr. 19, 90478 Nürnberg
 49 98 01, Fussball@djk-falke.de

gymnastikgymnastikgymnastikgymnastikgymnastik
Abteilungsleiterin: Rotraut Kraft
Ehemannstraße 9, 90459 Nürnberg
 47 18 26

HandballHandballHandballHandballHandball
Abteilungsleiterin: Petra Kokl
Hannbergerstr. 6a, 91093 Hessdorf
 09 135 / 16 17, Handball@djk-falke.de

kinderturnenkinderturnenkinderturnenkinderturnenkinderturnen Abteilungsleiterin: Jutta Lutz
Burgerstr. 60, 90478 Nürnberg,  49 28 64

Nordic WalkingNordic WalkingNordic WalkingNordic WalkingNordic Walking
Abteilungsleiterin: Sissy Baumann
Finish Line, Wilhelm-Späth-Str. 15. 90461 Nürnberg

 49 93 12 / Fax: 47 66 36

schwimmenschwimmenschwimmenschwimmenschwimmen
Abteilungsleiterin: Rosi Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg,

 40 15 18

skiskiskiskiski
Abteilungsleiter: Hans Freiberger
Neuweiherstr. 12, 90480 Nürnberg,

 40 15 18, Ski@djk-falke.de

tennistennistennistennistennis Abteilungsleiter: Ferdinand Bova
Schloßstr. 50, 90478 Nürnberg,  46 44 44

tischtennistischtennistischtennistischtennistischtennis
Abteilungsleiter: Martin Plobner
Walter-Meckauer-Str. 11, 90478 Nürnberg,

 0174/ 32 36 253, Tischtennis@djk-falke.de

VolleyballVolleyballVolleyballVolleyballVolleyball Ansprechpartnerin: Petra Reiser
 40 32 86

wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-wirbelsäulen-
gymnastikgymnastikgymnastikgymnastikgymnastik

Abteilungsleiter: Georg Lang
Röderstr. 17, 90518 Altdorf,

 09187 / 95 97 26



35

 FALKE  -   -   -   -   -  NewsNewsNewsNewsNews

ImprImprImprImprImpressumessumessumessumessum
Verantwortlich: 1. Vorsitzender Andreas Reindl  40 63 92
Zusammenstellung und Bearbeitung:

1. Pressewart Christian Freiberger,  74 26 236
2. Pressewart Franz Reger,  80 35 14

E-Mail: Pressewart-djkfalke@web.de
Satz und Druck: Schuster-Druck GmbH  6 42 68 28
Verleger: DJK Falke Nürnberg. Erscheint einmal im Vierteljahr.
Der Bezugspreis der Vereinsnachrichten ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Allen Mitgliedern noch recht frohe Ostern, eine
schöne nachösterliche Zeit und einen guten
Start in den Frühling!

Unser Kinderfasching war dieses Jahr ein voller Erfolg, bestimmt nicht nur weil
es der einzige seiner Art in Nürnberg mit einer Liveband ist.
Damit auch der Erwachsenenfasching wieder zu einem größeren Erfolg und zu
etwas ganz besonderem werden kann, sucht die Vorstandschaft nach engagierten
Leuten, die Spaß daran haben, dem Falke-Fasching mit neuen Ideen zu altem -
oder besser neuem - Glanz zu verhelfen.
Zwar ist es vermeintlich noch eine lange Zeit bis zum 19. / 20. Februar 2011, doch
was gut werden soll, braucht auch eine Menge Zeit zur Vorbereitung.
Es würde uns freuen, wenn sich einige Interessierte melden würden, die bereit
sind, Ideen einzubringen oder an der Organisation mitzuwirken.

Kontakt: info@djk-falke.de oder Telefon 0911 / 40 97 846



Feld für Barcode

Stephanstraße 35 · 90478 Nürnberg
Tel.: 09 11 / 4 72 00 97

ORTHOKERATOLOGIE

www.optikschweiger.de

DIE ALTERNATIVE BEI KURZSICHTIGKEIT
Wir machen’s möglich!
Gerhard Schweiger
und sein Team
· Augenoptikermeister
· staatlich geprüfter Augenoptiker
· geprüfter Contactlinsenspezialist
· VDC-MitgliedNeues Sehgefühl ohne

Operation / Brille / Contactlinsen

durch moderne

ORTHOKERATOLOGIE

Stephanstraße 35   90478 Nürnberg
Tel.: 0911 / 4 72 00 97 www.optikschweiger.de




